
Haikus von Studierenden 

Der Kurs M2 hat am 22. April 2022 den ‚Dialog im Dunkeln’ in der Hafen City 

besucht und dort – umgeben von totaler Dunkelheit – tastend, riechend und 

hörend die Umgebung aus der Perspektive eines blinden Menschen erfahren. 

Unter dem Eindruck dieser ungewohnten Sinneserfahrungen haben die 

Studierenden anschließend Haikus verfasst. 

Haikus sind japanische Kurzgedichte, die einem festen Silbenrhythmus folgen 

und vor allem Wahrnehmungen aus der Natur und der menschlichen Seele 

thematisieren. 

Hier sind einige der poetischen Haikus aus der Feder der Studierenden: 

 
 

Im schwarzen Raum 

bemerk‘ ich deine Stimme 

klarer denn je 

Anh Nguyễn Đoàn Hùng 

 
 

Reine Dunkelheit 

ein neues Gefühl der Ruhe 

mit dem inneren Auge 

   Sepideh Abbasi 

 
 

Ohne zu lugen 

nimm dir doch einen Stock 

erfahr meine Welt 

      Roxana Fadaei Pour 



 

Stille in der Nacht 

Absolute Dunkelheit 

umhüllt von Ruhe 

Mitra Madadpour 

 
 
 
 

Aus tiefem Dunkel 

in tiefes Dunkel gehen 

mit offenem Auge 

Pantea Mohammad Beikzadeh 

 
 
 
 

Als meine Augen alles 

gesehen hatten kehrten sie zurück 

zu den blinden Augen 

Pantea Mohammad Beikzadeh 

 
 
 
 

Angst im Dunkeln 

begleitet von Vertrauen 

ist wie ein Kreis: unendlich 

    Mahdiyar Jalili 

 
 
 
 

Nichts zu sehen 

wär' nicht nur Begrenzung sondern Eintauchen 

in eine völlig andere Welt 

    Mahdiyar Jalili 

 


